
Pressemitteilung der Fraktion Offenbach für alle, 14.06.2021:
Ofa-Fraktion hat Bedenken gegen die vom Magistrat geplante Verwendung der Luca-App

Die Ofa-Fraktion, bestehend aus PIRATEN, Junges Offenbach und der PARTEI, hat ernste 
Bedenken gegen die vom Magistrat geplante Verwendung der Luca-App. Die Fraktion hat 
aufgrund einer Anfrage erfahren, dass diese App auch für Offenbach eingeführt werden soll. Die 
Luca-App ist eine sogenannte Clustererkennungs-App.

Die Abgeordneten der Ofa-Fraktion halten den Datenschutz der Luca-App für völlig unzureichend. 
Es tauchen immer wieder neue Sicherheitslücken auf. So war es z. B. möglich, dass sich am 07. 
April zehntausende Nutzer ohne weitere Programmierkenntnisse fälschlicherweise im Osnabrücker 
Zoo eingeloggt haben. Auch das Bundesamt für Sicherheit bemängelt die Sicherheit der Luca-App 
(https://www.heise.de/news/Auch-das-Bundesamt-kritisiert-Luca-App-Angriffs-Szenario-plausibel-
6056614.html). Die App ist außerdem nicht barrierefrei. Es ist unklar, ob die geplante Schnittstelle 
quelloffen ist und wer alles Zugriff auf die Daten hat. Ebenso bemängelt die Ofa-Fraktion das 
fehlende Ausschreibungsverfahren, obwohl es Konkurrenzangebote gibt.

Die Fraktionsvorsitzende Dr. Annette Schaper-Herget (Piraten) führt an: „Es ist völlig 
unverständlich, warum nicht der dezentralen, datensparsamen und quelloffenen Corona-Warn-App 
der Vorzug gegeben wird, die vom Bund mit Steuergeldern finanziert worden ist und die inzwischen
auch Cluster-Erkennungs-Funktionen aufweist. Bei der Luca-App werden hingegen alle Daten 
zentral bei der Firma gespeichert, was ein Einfallstor für Hacker ist und außerdem unnötig für die 
Funktion der App“.

Der Magistrat teilt in seiner Antwort auf eine erste Anfrage der Ofa-Fraktion vom 10.05.2021 mit, 
dass die App dem „Stadtgesundheitsamt in Offenbach ermögliche, bei der digitalen Nachverfolgung
von Kontakten auf diese zusätzlichen Daten zuzugreifen“.

“Wir fordern offenzulegen, welche zusätzlichen Daten, die über die bisherigen bei der 
Kontaktverfolgung ermittelten Daten hinausgehen, damit gemeint sind”, betont Dr. Schaper-Herget.
Die Ofa-Fraktion hat hierzu eine weitere detaillierte Anfrage an den Magistrat gestellt.

Die Anfrage können Sie im Wortlaut hier nachlesen
https://www.ofa-fraktion.de/wp-content/uploads/2021/06/2.-Anfrage-Luca-App.pdf
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